
Schüleraufnahmebogen der Don-Bosco-Schule Steinfeld, Oberschule
Dieser Aufnahmebogen enthält personenbezogene Daten der Schülerinnen und Schüler und der Eziehungsberechtigten, die gemäß

§ 31 Niedersächsisches Schulgesetz (NSchG) erhoben werden. Gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir

verpflichtet Sie zum Zeitpunkt der Erhebung dieser Daten über bestimmte datenschutzrechtliche Bestimmungen zu informieren. Diese

Informationen finden Sie in Papierform im Seketariat.

Klasse ! Hauptschulzweig ! Realschulzweig ab

Wunschpartner/in in der neuen Klasse/Coachinggruppe:
(Bitte nur 1 Schüler/in mit Vor- und Nachnamen eintragen!)

Angaben zur I zum Schüler/in
Name
Vorname
Geschlecht männlich fl weiblich
Geburtsdatum
Geburtsort
Reliqionszuoehöriqkeit (Bitte eintrasen!)

Staatsanqehöriqk€it (aitte eintrasenl)

Muttersprache/Herkunftssprache (Bitte eintrasen!)

Aufenthalt in Deutschland lseit Geburt ! Einreise am:
(Datum eintragen!)

Anschrift (Straße)
PLZ / Wohnort
Telefon
Notfallkontakt während der Unterrichtszeit:
Einschulunq in die Grundschule (lahr)
Wiederholte Klassen/Schuliahr
Letzte Schule und Klasse
Besteht sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf.) ja (Bitte verfüsuns anregenr) LJ n€in
Schwimmer ja (Bitte Kopie des schwimmpasses anlegen!)

nein
Fahrschüler/in ja nein
Liegen für den Schulbereich bedeutsame
Erkrankungen oder Behinderungen vor?

! ja wenn ;a - wetche:

[-'] nein
ImpfschuE gegen Masern liegt vor?
(Nachweis muss vor der Aufnahme in die Schule
erbracht werden, z. B. durch Impfausweis)

! ja 1*titt" r.prpass antesen!) ! nein

* Rückqabe erfolqt nach Kenntnisnahme

Anqaben zu den Erziehunqsberechtigten
Name und Vorname der leiblichen Mutter

Anschrift der Mutter
(nur wenn abweichend von Anschrift des Kindes)

Telefon Handy-Nr.:
Telefon ArbeitsplaE:

E-Mail-Adresse rr.eirinigt

Name und Vorname des leiblichen Vaters

Anschrift des Vaters
(nur wenn abweichend von Anschrift des Kindes)

Telefon Handy-Nr.:
Telefon Arbeitsplatz:

E-Mail-Adresse (rreiwiris)

Bitte auch die Rückseite ausfüllen!!!



Angaben zur Sorgeberechtigung
In der Regel üben die Erziehungsberechtigten die gemeinsame Sorge aus. Gleiches gilt in den Fällen, in denen nacht miteinander
verheiratete Eltern in öffentlich beurkundeten Sorgeerklärungen nach §§1626a, 1626d BGB erklärt haben, dass sie die Sorge
gemeinsam übernehmen wollen. Im Falle einer Trennung oder Scheidung wird die Personensorge grundsäElich weiter von
beiden Eltern gemeinsam ausgeübt.
Die alleinige elterliche Sorge ist bei geschiedenen oder getrennten Eltern durch die familiengerichtliche Entscheidung
nachzuweisen. Bei Mifüern nichtehelicher Kinder kann dieser Nachweis durch ein sog, Negativattest des lugendamtes erfolgen,
in dem das Jugendamt das Nichworliegen einer gemeinsamen Sorgeerklärung bestätigt.

Bei unverheirateten Partnern mit qemeinsamen Kindern (§1626a, d BGB)
Liegt ein gemeinsames Sorgerecht vor? I ia D nein
Wenn IA: Vorlage einer Sorqerechtserklärunq des Kindesvaters
8ei getrennt lebenden Sorgeberechtigten
Haben Sie das alleinige Sorgerecht? I ja O nein
Wenn .IA: Bitte Gerichtsutei l/Sorqerechtserklärunq vorleqen

Schulorganisatorische Angaben
Einwilligung zur Erstellung einer Klassenliste
Zur Erleichterung des Schulb€triebes wäre es hilfreich, wenn in jeder Klasse eine Telefonliste erstellt würde, um notblls mittels
Telefonkette bestimmte Informationen zwischen Eltern weitezugeben. Für die Erstellung einer solchen Liste, die Name,
Vorname des Schülers/der Schülerin und die Telefonnummer enthält, und für die Weitergabe an alle Eltern der
klassenangehörigen Schülerinnen/Schüler bestimmt ist, benötigen wir Ihr Einverständnis. Auch diese Einwilligung kann jedezeit
von Ihnen für die Zukunft widerrufen werden. Die Daten der Schüler/innen sind verkaulich zu behandeln.

lia netn
Einwilligung in die Übermittlung an den Klassenelternbeirat
Die Klassenelternbeiräte erhalten von der Schule zur Durchfiihrung ihrer Aufgaben Ihre Namen und Adressdaten nur, wenn Sie
hiezu Ihre schriftliche Einwilligung eteilen. Zur Verfährenserleichterung bitten wir Sie bereits an dieser Stelle, um Ihre
Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis der personellen Zusammensetzung Ihrer Elternvertretung eine Übermittlung nicht wünschen,
können Sie die Einwilliqunq für die Zukunft selbstverständlich widerrufen.

lia nein
Folgende Unt€rlagen sind mir ausgehändigt worden:

- Haus- und Pausenordnung
- Waffenerlass
- NutzungsordnungfürdigitaleLernplattformen
- Elternbrlef-ArbeitskomDetenz"

Dia Ich habe/Wir haben die o.g, Unterlagen erhalten und zur Kenntnis genommen und
mit meinem/unserem Kind besprochen,

DiebstahF und Sctradensmeld r
Diebstahl- und Schadensmeldungen (ir

@ibG im Sekretariat, bei einer Lehrper
Diebstahl von / Schäden an Rollern, &

Ingen
rsbesondere auch bei Fahrrädern) sind bei Feststellut
'son oder dem Schulhausmeister anzuzeiqen (auch nr

ng durch den Schüler/die Schülerin
ach Unterrichtsschluss).

Cia Ich habe / wir hab€n die Ausführung zu DiebstahF und Schadensmeldungen gelesen
und werde/werden mein/unser Kind davon in Kenntnis setzen.

Ich habe / Wir haben zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen des pädagogischen Bildungsauftrags
der Schule regelmäßig und/oder anlassbezogene Gespräche mit meinem/unserem Kind durchgeführt
werden können. Diese Gespräche werden von Fachlehrkräften, Klassenleltungen/Coaches,
Schulsozialarbeitern, Beratungslehrkräften, externen Pädagogen und der Schulleitung geführt.

Ich verpfllchte mich / Wir verpflichten uns mit meiner/unserer Unterschrift, alle für die Schule
relevanten Anderungen (2. B. Umzüge, Anderung von Telefon-, Handy- und Notfallnummern,
Sorgeberecfitigungen) umgehend der Sclrule mitzuteilen.

Ort, Datum Unterschrift äller Sorgeberechtigten


